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Jurykriterien Bundeswettbewerb 

„Demokratisch Handeln“ 

Kopfdokument 

Projektprofil 

 Das Projekt geht auf ein konkretes Anliegen oder Problem zurück. 

 Es strebt erkennbar positive Veränderungen an. 

 Es thematisiert relevante Fragen für das demokratische Gemeinwesen. Das Projekt 

wurde unter Berücksichtigung demokratischer Werte umgesetzt. 

 Das Projekt zeigt inhaltliche und/oder methodische Besonderheiten. Es weist innovative 

Ansätze und/oder kreative Umsetzungsformen auf. 

Beteiligung und Projektrealisierung 

 Das Projekt wurde unter Berücksichtigung demokratischer Werte umgesetzt. Die 

Zusammenarbeit erfolgte kooperativ zwischen verschiedenen Gruppen. 

 Kinder und Jugendliche waren in allen Projektphasen aktiv beteiligt. 

 Entscheidungsprozesse wurden transparent und partizipativ gestaltet. 

 Das Projekt bietet altersgemäße Möglichkeiten zur demokratischen 

Verantwortungsübernahme. Ihre individuelle oder kollektive Eigenleistung ist klar 

dokumentiert. 

Lernbedeutung 

 Es sind konkrete Ergebnisse oder Veränderungen erkennbar. 

 Das Projekt fördert die Entwicklung demokratischer Urteilsfähigkeit. 

 Es fördert die Entwicklung demokratischer Grundhaltungen. 

 Das Projekt ermöglichte intensive Erfahrungen mit gesellschaftlich relevanten Themen. 

Es trägt nachweislich zur Wissensvermittlung bei. 

Reichweite 

 Das Projekt ist gut in seinen sozialen Kontext eingebettet. Es zeigt konkrete 

Veränderungen und/oder Impulse im Umfeld. 

 Es kann als Vorbild und/oder Impulsgeber für andere dienen. 
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